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23.03.
                          20.00 Uhr                              

Jahreshaupt-
versammlung 
SC Vöhringen

03.03.
                          19.30 Uhr                              

SCV M1 -                                    
SG Lauterstein

10.03.                     

     19.30 Uhr                                                              
SCV M1 -                                        

TSV Bartenbach

24.03.                     

     19.30 Uhr                                                              
SCV M1 -                                        

TSB Ravensburg

04.03.
                          15.00 Uhr                              

SCV  -                                    
FV Bellenberg

18.03.
                          15.00 Uhr                              

SCV  -                                    
FV Schnürpflingen

17.03.
                          13.00 Uhr                              

SCV 1-                                      
SKC Unterthingau 2

Die Handballer jubeln gleich über zwei Meisterschaften:
Die weibliche und die männliche B-Jugend 

holten den Titel in der Bezirksoberliga
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Freitag, 23.03.2018                                    

Jahreshauptversammlung SCV  20.00 Uhr

p Handball

Samstag, 03.03.1018                                     

SCV F1 – TV Kressbronn  17.30 Uhr

SCV M1 – SG Lauterstein 19.30 Uhr

Sonntag, 04.03.2018                                         

SCV mA – SC Kissingen  13.15 Uhr

SCV M3 – SG Mettenberg  15.00 Uhr

SCV M2 – TV Gerhausen 2 17.00 Uhr

Samstag, 10.03.2018                      

SCV wC -  TV Eibach 03  17.30 Uhr

SCV M1 – TSV Bartenbach 19.30 Uhr

Sonntag, 11.03.2018                                       

SCV M3 – SG Lehr 2  15.00 Uhr

SCV M2 – HSG Illertal 17.00 Uhr

Montag, 12.03.2018                                     

SCV M2 – TSV Bad Saulgau 2  20.30 Uhr

(Bezirkspokal-Viertelfinale)

Samstag, 17.03.2018                                      

SCV mD1 – TSV Niederraunau  12.30 Uhr

SCV mD1 – TSV Haunstetten 14.30 Uhr

Samstag, 24.03.2018                                      

SCV gE – TSV Niederraunau  14.00 Uhr

SCV gE – TSV Neusäss  15.40 Uhr

SCV M2 – HSG FN-Fischbach 2  17.30 Uhr

SCV M1 – TSB Ravensburg 19.30 Uhr

p Fußball

Sonntag, 04.03.2018                                             

SC Vöhringen – FV Bellenberg        15.00 Uhr

Sonntag, 18.03.2018                                    

SC Vöhringen – FV Schnürpflingen  15.00 Uhr

p Kegeln

Samstag, 03.03.2018                                           

SC Vöhringen 3 – FV Gerlenhofen 3 14.00 Uhr

Sonntag, 04.03.2018                                         

SCV Frauen 1 – KF Jedesheim 4      14.00 Uhr

Samstag, 17.03.2018                                          

SCV 1 – SKC Unterthingau 2        13.00 Uhr

SC Vöhringen 3 – KF Jedesheim 3    17.00 Uhr

Sonntag, 18.03.2018                                        

SC Vöhringen 4 – FV Weißenhorn 4 11.00 Uhr
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Redaktion                                                 
Jahreshauptversammlung im Jubiläumsjahr

Sehr geehrte SCV-Mitglieder, 
sehr geehrte Damen und Herren,
 
 das Jahr 2018 wird für unseren SC 
Vöhringen ein besonderes Jahr. In 2018 
dürfen wir unser 125-jähriges Vereins-
jubiläum feiern. Ein Jubiläum, auf das wir 
sehr stolz sind. Denn wir sind trotz unseres 
stolzen Alters ein Sportverein, der sehr jung 
und dynamisch agiert und sich mit allen 
aktuellen Sportthemen befasst. 
 Die sportlichen Erfolge aus 2017 und die 
geplanten Aktionen für das Jahr 2018 er-
forderten von allen Beteiligten ein hohes 
Maß an Engagement und Arbeit. Bei der 
jährlichen Hauptversammlung wird dies 
unseren Mitgliedern präsentiert und zur 
Diskussion gestellt. 
 Ich lade Sie deshalb herzlich zu unserer 
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
23. März 2018 um 20 Uhr in die Gymnas-
tikhalle im Sportpark in Vöhringen ein.
 Unterstützen Sie die vielen Ehrenamt-
lichen und zeigen Sie ihr Interesse am 
Verein. Informieren Sie sich, was im vergan-
genen Jahr alles in unserem SCV war  und 
was für das kommende Jahr geplant ist. Ihr 
Kommen zeugt von Respekt für das Ge-
leistete.
 
Christoph Koßbiehl
1. Vorsitzender

Tagesordnung der 
Jahreshauptversammlung:

1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte des Sportwarts, der 
Schatzmeisterin und des 1. Vorsitzenden
4.  Diskussion der Berichte – Grußworte
5.  Bericht der Kassenprüfer – Entlastung 
der Vorstandschaft
6.  Bildung eines Wahlausschusses
7.  Neuwahlen
8.  Ehrungen
9.  Veranstaltungen und Aktionen 2018
10. Wünsche und Anträge

 Wünsche, Anfragen und Anträge, die 
einer entsprechenden Vorbereitung bedür-
fen, sollten eine Woche vor der Mitglieder-
versammlung beim 1. Vorsitzenden einge-
gangen sein. 

SCV-Kinderfasching
 Am Faschingssamstag fand der schon 
zur Tradition gewordene, von jungen Mas-
kerln und Begleitung gut besuchte SCV-
Kinderfasching statt. Georg Harder sorgte 
für perfekten Sound und die passende 
Musik, die viele zum Mittanzen animierte 
und ideale Grundlage für ausgelassene 

Stimmung war. Die Cheerleaderinnen des 
SCV bereicherten den Fasching mit einer 
Tanzeinlage und bauten akrobatische Men-
schen-Pyramiden. Verschiedene Spiele und 
eine „Schokoschaumkuss-Schleuder“ wa-
ren Abwechslung zum Tanzen und gleich-
zeitig Verschnaufpausen. Vielen Dank allen 
Helfern und allen unseren Gästen fürs 
Kommen und Mitfeiern! 

• I n t e r n e s •

Geburtstage

60 Jahre 

Monika Klingler  10.03.1958 

Norbert Honc  10.03.1958 

Ernst Ertle  26.03.1958

70 Jahre

Anna Elisabeth Konle  04.03.1948 

Kurt Wiedenmayer  21.03.1948 

Christa Weichsberger  24.03.1948 

Franziska Scherb  25.03.1948

75 Jahre

Margot Neumann  04.03.1943 

Monika Höbel  18.03.1943 

Horst Andes  19.03.1943

Lotte Kerschbaum  28.03.1943 

Hubert Gerhard  31.03.1943

80 Jahre

Hedwig Erdt  05.03.1938 

Detlev Gröbe  30.03.1938

85 Jahre

Anton Schneider  03.03.1933 

Johann Mahler  08.03.1933 

Luise Enders  25.03.1933

In der letzten Ausgabe ist uns ein Fehler 

unterlaufen, wir reichen die Geburtstage 

vom Februar hier nach.

60 Jahre 

Gudrun Scholler  02.02.1958 

Gudrun Rall-Brain  04.02.1958 

Gabriele Kast  19.02.1958

70 Jahre

Christina Kiem  23.02.1948

 

85 Jahre

Lore Lischka  12.02.1933

90 Jahre

Karl Heß  06.02.1928



92. Ausgabe März 2018 I 5

Zweite Jugendparty im Jugendhaus
 „Aufgrund des großen Erfolges im 
Herbst 2017 findet am Samstag, 03.03.18 
die 2. Jugendparty statt. Die Jugendparty ist 
ein Projekt des SCV-Jugendforums in 
Kooperation mit dem Jugendhaus Vöhrin-
gen. Eingeladen zu guter Musik, chillen, 
Billard, Kicker, Tischtennis… sind alle 
Jugendliche ab ca. 14 Jahren, also auch 
alle, die nicht Mitglied im SCV sind. Sei 
dabei und bring Deine Freunde mit!“

5. SCV-Kids-Tag am Sonntag, 18. März, 
von 13.45 Uhr bis 18.00 Uhr
 Spaß und Begegnung für alle interes-
sierten Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen Nord und Süd im Sportpark 
Vöhringen. 
 Beim SCV-Kids-Tag ermöglichen viele 
Angebote aus SCV-Abteilungen einen le-

bendigen Mitmach-Eindruck, was bei uns 
im SCV abgeht und in den verschiedenen 
Sportarten geboten wird.
 Die Angebote dauern jeweils ca. 45 
Minuten. In den Pausen besteht die Mög-
lichkeit, Mitgebrachtes zu trinken, zu essen 
oder einfach zu chillen. Alkoholfreie Ge-
tränke und kleine Speisen werden auch 
verkauft.
 Der SCV-Kids-Tag ist so gedacht, dass 
alle Teilnehmer von 13.45 Uhr bis 18.00 
Uhr dabei sind. Dann kann auch ein biss-
chen Gemeinschaftsatmosphäre entstehen! 
Ihr könnt aber auch stundenweise kommen. 
 Genauere Informationen und die Unter-
lagen für die Anmeldung erhalten die 
Schülerinnen und Schüler über ihre Grund-
schule. 

Michael Gessel 
(SCV-Jugendbeauftragter)                      u

25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Handball                                                
Erste hat gleich mehrere Chancen vergeben –                  
Weibliche B-Jugend ist vorzeitig Meister

Liebe Handballfreunde!
Schade, sehr schade sogar! 
 Mit der vollkommen unnötigen und des-
halb umso ärgerlicheren 20:22-Heim-
niederlage am 4. Februar hat unsere Erste 
gleich mehrere große Chancen auf einmal 
vergeben: Da ist zuerst natürlich die, weiter-
hin um die Tabellenführung in der Landes-
liga mitzuspielen. Ferner wurde vor der 
tollen Rekordkulisse die Möglichkeit ver-
schenkt, „Werbung in eigener Sache“ zu 
machen. Denn damit hätte man die zahl-
reichen Zuschauer, die angesichts des an-
gekündigten Spitzenspiels in den Sportpark 
gekommen waren, ganz bestimmt animiert, 
den SCV auch in den folgenden Heimspie-
len zu unterstützen. Zumal die Vorzeichen ja 
durchaus auf Sieg standen. Denn mit 5:1 
Punkten aus dem schweren Rückrunden-
Auftakt (Sieg in Biberach, Pflichtsieg gegen 
Feldkirch, Unentschieden in Hohenems) 
waren die Voraussetzungen ja optimal. Und 
schließlich hat die Mannschaft sich auch 
noch selbst nachhaltig bestraft: Denn mit 
einem Sieg im Rücken wäre die dreiwöchige 
Punktspielpause sicherlich wesentlich ange-
nehmer verlaufen.
 So beherrschte natürlich die Ursachen-
forschung für die Pleite gegen Altenstadt 
nicht nur den Trainingsalltag, sondern auch 
die Kabinengespräche und das gesamte 
Umfeld der Mannschaft, der Abteilung und 
der Anhänger. Wir dürfen ganz bestimmt 
sicher sein, dass alle Spieler, die Trainer und 
die zuständigen Funktionäre die Niederla-
ge und die Umstände, die dazu geführt 
haben, offen und ausführlich analysiert ha-
ben – und vor allem daraus die richtigen 
Schlüsse gezogen haben! Damit soll es, zu-
mindest an dieser Stelle, genug mit der 
Nachbetrachtung gewesen sein. Wenden 
wir uns lieber der aktuellen Situation zu. 
 Der HC Hohenems hat sich zwischen-
zeitlich einen respektablen Vorsprung erar-
beitet und damit auch die größte Titel-
chance. Dahinter scheint sich ein spannen-
der Dreikampf um die Vizemeisterschaft zu 
entwickeln. Der TV Altenstadt, der TV Rei-
chenbach und unser SCV liegen nahezu 
gleichauf in Lauerstellung – und werden 
sicher gut daran tun, weitere Ausrutscher zu 
vermeiden, wollen sie bei dieser Jagd im 
Rennen bleiben. Für die Schramm-Truppe 
ist die Ausgangssituation nahezu optimal. 
Denn nun folgen insgesamt sieben Partien 
gegen Gegner, die allesamt momentan in 
der Tabelle hinter uns angesiedelt sind. 
Dass dies natürlich keine Sieg-Garantie 
bedeutet, ist klar – wie auch die Vergan-
genheit schon gezeigt hat. Aber dennoch 
gilt: Wenn man diese Aufgaben nicht be-
wältigt, erübrigt sich auch der Anspruch, 
ganz vorne mitzuspielen! Aber auch das 
dürfte allen Protagonisten bewusst sein! 

Fazit: Auch wenn der SCV, zumindest mo-
mentan, aus dem Meisterschaftsrennen 
ausgeschieden ist, bleibt es in der Landes-
liga spannend – und ein Besuch der drei 
Heimspiele im März lohnt sich allemal!
 Unabhängig davon hat aber der SCV 
noch ein weiteres „heißes Eisen“ im Feuer – 
und zwar im Bezirkspokal, der inzwischen in 
die vierte Runde geht. Leider wieder mit 
einem Auswärtsspiel; dieses Mal beim 
aktuellen Tabellenzweiten der Bezirksklas-
se, der MTG Wangen 2 – also wieder eine 
lösbare Aufgabe. Bei einem Sieg winkt das 
Halbfinale – und dabei könnte es sogar zu 
einer Vereinsinternen Paarung kommen. 
Denn unsere Zweite hat sich dank ihres 
Sieges gegen den Bezirksliga-Tabellen-
führer HV RW Laupheim ebenfalls bis ins 
Viertelfinale vorgekämpft. Allerdings ist ihre 
Aufgabe ungleich schwerer: Sie trifft auf 
den Bezirksklassen-Tabellenführer TSV Bad 
Saulgau 2, hat dabei aber erfreulicherweise 
Heimrecht. Hier das komplette Viertelfinale:
12.3.: SC Vöhringen 2 (BK) – 
TSV Bad Saulgau 2 (BK)
18.3.: MTG Wangen 2 (BK) – 
SC Vöhringen 1 (LL)
22.3.: SG Burlafingen/Ulm (KLA) – 
TV Weingarten (BL)
25.3.: TB Biberach 1 (LL) – 
HcB Lauterach (BL)
 Für unsere „Zweite“ ist diese Pokalrunde 
sicherlich ein ganz besonderer zusätzlicher 
Anreiz. Nachdem sie im Punktspielbetrieb 
keine Chance auf einen vorderen Tabellen-
platz hat – allerdings besteht erfreulicher-
weise dank der bisher gut verlaufenden 
Rückrunde (6:4 Punkte) auch keine Ab-
stiegsgefahr – kann sie sich in diesem Wett-
bewerb durchaus noch auszeichnen und für 
einen Saison-Höhepunkt sorgen!
 Einen riesigen Schritt in Richtung end-
gültiger Klassenerhalt hat unsere Frauen-
Mannschaft mit dem Heimsieg gegen den 
Tabellenzweiten SG Ulm&Wiblingen ge-
macht. Mit inzwischen 11:11 Punkten hat 
sie sich ein gutes, wenn auch noch nicht ab-
solut sicheres Polster erkämpft. Und so ganz 
nebenbei besteht mit nur zwei Punkten Ab-
stand auf den aktuellen Vizemeisteras-
piranten noch Anreiz genug, um in den  
restlichen Partien noch mal so richtig Gas zu 
geben. 
 Bei unseren Jugendmannschaften neigt 
sich die Saison 2017/18 langsam dem 
Ende zu.  Erfreulicherweise dürfen wir uns 
dort nach einer mehrjährigen Abstinenz 
wieder über Titel freuen. Die weibliche B-Ju-
gend hat sich, dank einer tollen Serie von elf 
Siegen in Folge die Meisterschaft in der 
Übergreifenden Bezirksoberliga gesichert. 
Herzlichen Glückwunsch an Mannschaft, 
Trainer und Umfeld. Mehr dazu im weiteren 
Verlauf der Handball-Berichterstattung 

dieser SCVaktuell-Ausgabe. 
 Ihre männlichen Alterskollegen brachten 
es, in der Übergreifenden Bezirksoberliga, 
sogar auf 13 Spiele ohne Niederlage in 
Folge. Nachdem sie gegen ihre unmittel-
baren Verfolger (Burlafingen und Memmin-
gen) siegreich blieben, schien die Meister-
schaft bereits so gut wie sicher zu sein. Doch 
angesichts dieser Aussichten begann die 
Mannschaft unverständlicherweise zu flat-
tern und unterlag zuerst gegen Schwab-
münchen (knapp mit 27:28) und dann 
gegen die SG Kempten/Kottern (deutlich 
mit 21:26). Doch am 24. Februar hat sie die 
Meisterschaft perfekt gemacht: mit einem 
30:26-Erfolg im heimischen Sportpark ge-
gen den TSV Ottobeuren. Auch hier herzli-
chen Glückwunsch an Mannschaft Trainer 
und Umfeld. Ausführliche Berichterstattung 
dazu im nächsten Heft. 
 Ferner ist auch schon eine Vizemeister-
schaft unter Dach und Fach: Die weibliche 
D1-Jugend belegte in der Bezirksoberliga 
Schwaben mit 28:8 Punkten, vor dem 
Lokalrivalen TSV Niederraunau, den 2. 
Platz. Herzlichen Glückwunsch an das 
komplette Team, das wir ja in der letzten 
SCVaktuell-Ausgabe ausführlich vorgestellt 
haben. 
 Die männliche A-Jugend und auch die 
männliche D1, die wir diesmal vorstellen, 
können diese Abschluss-Platzierung eben-
falls noch erreichen – momentan liegen sie 
auf Rang 3!
 Alle aktuellen Ergebnisse und Spielbe-
richte finden Sie wie immer auf der Hand-
baller-Homepage

www.scvoehringen-handball.de 

Freundliche Grüße
Ihr Sigge Scheffold

Erste – Landesliga

SC Vöhringen – TV Altenstadt 20:22
 Nun hat es die Vöhringer Handballer 
erwischt: Im Verfolgerduell der Landesliga 
kassierten die Illertaler beim 20:22 (7:9) 
gegen TV Altenstadt im achten Heimspiel 
die erste Niederlage vor eigenem Publikum.
Die Gäste zeigten schnell, was sie so stark 
macht: eine äußerst solide Defensive mit 
einem hervorragenden Torhüter im Rücken, 
bei Ballgewinn mit blitzschnellem Um-
schaltspiel nach vorne. Zwar gelang Va-
lentin Istoc, mit acht Treffern wieder bester 
Vöhringer Werfer, das 1:0, aber nach elf 
Minuten hatten die Weiß-Schwarzen eine 
5:2-Führung vorgelegt. Yannick Kast knallte 
den Ball via Innenpfosten ins Netz, und 
obwohl Altenstadt im Gegenzug erfolgreich 
war, gelang dem SCV der Anschluss – Istoc 
hatte zwei Siebenmeter sicher unterge-
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SC Vöhringen: Andrei Mitrofan, Felix 
Eilts; Yannick Kast (2), Dennis Bauder, Thi-
lo Brugger (1), Martin Komprecht, Valentin 
Istoc (8/5), Alexander Henze (3), George 
Stanciu (1), David Schuler (1), Kevin Jähn 
(2), Felix Hermann, André Möller (2/2).

(Axel Kächler)

Torjäger Valentin Istoc: „Dann frage 
ich halt meinen Gegenspieler, wie es 
ihm geht...“
 Zwar hatten die Vöhringer Handballer 
im Februar eine längere Zwangspause, 
bevor am  24. Februar um 20 Uhr bei der 
HT Uhingen-Holzhausen wieder der Punkt-
spiel-Alltag begann, doch trainiert wurde 
weiterhin intensiv, um zu Beginn der heißen 
Saisonphase noch um die Aufstiegsplätze 
mitmischen zu können.
 „Wir sind so gut besetzt, dass wir theo-
retisch alle Teams der Landesliga schlagen 
müssen, im heimischen Sportpark sowie-
so“, verbreitet der 30-jährige Rumäne 
Valentin Istoc mit seiner positiven Einstel-
lung stets Optimismus. „Das Schlimmste ist, 
wenn der Gegner auf Manndeckung für 
mich entscheidet, das nimmt den ganzen 
Schwung weg und ich komme nur schwierig 
in Wurfposition. Aber dann frage ich halt 
meinen Gegenspieler, wie es ihm geht und 

bracht (20. Minute). Die Gäste stellten auf 
5:7, aber dann wurde gut für Rechtsaußen 
Kevin Jähn abgeräumt, und Alexander 
Henze glich aus dem Rückraum zum 7:7 
aus (25.). Altenstadts Rechtsaußen Pilz fand 
die Lücke, und nachdem es Zeitstrafen 
gegen beide Teams gesetzt hatte, versuch-
ten sich die Vöhringer knapp vor der Pause 
am Augsleich. Der Ball ging verloren, 
Altenstadt setzte unmittelbar vor der Pause 
einen weiteren schmerzhaften Nadelstich. 
Während beide Teams sich im Angriff 
schwer taten, stimmte die Abwehrleistung – 
auch beide Torhüter zeigten hervorragende 
Paraden.
 Dies sollte sich im zweiten Durchgang 
fortsetzen. Kevin Jähn netzte von Rechts-
außen überlegt zum 8:9 ein, aber nach 
knapp 33 Minuten musste der SCV einem 
8:11-Rückstand hinterher laufen. Henze mit 
Urgewalt sowie Istoc von der Linie stellten 
auf 10:11. Die Vöhringer mühten sich 
redlich, kämpften, aber mehr als der An-
schlusstreffer sollte nicht gelingen, Thilo 
Brugger erzielte ihn mit einem tollen Wurf 
letztmalig beim 15:16 (44. Minute). Die 
beiden besten TVA-Werfer Bausch und 
Bielec konnten für ihre Farben wieder einen 
Drei-Tore-Vorsprung herauswerfen: 15:18. 
Istoc blieb beim Strafwurf nervenstark, 
musste aber fast unmittelbar darauf verletzt 
ausscheiden. Girgin und Bausch legten 
beim 16:20 sogar vier Tore zwischen die 
beiden Kontrahenten – die Wielandstädter 
nahmen die Auszeit, einfach zu oft hatte 
man es mit dem Kopf durch die Wand 
versucht und war am herausragenden 
Altenstadter Keeper Ionut Torica gescheitert. 
André Möllers Siebenmetertor hielt beim 
18:20 die Hoffnung aufrecht (55.). Piotr 
Bielec traf auf der Gegenseite, und obwohl 
George Stanciu 70 Sekunden vor dem Ende 
in Überzahl zum 19:21 vollstreckte, ließen 
sich die Gäste die Butter nicht mehr vom 
Brot nehmen. Möller blieb es lediglich 
vorbehalten, den Endstand herzustellen. 
Selbstkritisch äußerte sich Kaptitän Ale-
xander Henze nach der Partie: „Unsere 
Abwehrleistung war absolut in Ordnung. Im 
Angriff aber haben wir zu wenig gebracht 
und viel zu viele Chancen liegen lassen – 
mit 20 erzielten Toren kann man kein Spiel 
siegreich gestalten.“
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unterhalte mich mit dem, irgendwann ent-
wische ich dann doch und kann auf das Tor 
werfen.“
 Jegliche Taktik, die nicht mit schnellen 
Gegenstößen oder wenigstens einem Ab-
schluss über die zweite Welle enden, findet 
der wurfgewaltige Rückraumbomber ohne-
hin nicht gut. „Tempo ist im Handball 
wichtig, wir sind gut trainiert und können 
alle über 60 Minuten richtig Gas geben“.
Mit einer meist zweistelligen Trefferquote 
pro Spiel hat der Linkshänder eine ganz 
wichtige Rolle in den Planungen von Trainer 
Stefan Schramm: „Valentin ist ein exzellenter 
Werfer mit einem harten und platzierten 
Wurf. Damit ist er in der Lage auch mal aus 
dem Nichts ein einfaches Tor zu erzielen. 
Besonders in engen Spielen, wenn der An-
griff mal ins Stocken gerät, kann dies am 
Ende einer hektischen Partie den Unter-
schied machen.“ 
 Mittlerweile bald vier Jahre in Diensten 
des SC Vöhringen auf Torejagd kann der 
„Vali“, wie er von seinen Mitspielern gerufen 
wird, durchaus eine positive Bilanz ziehen. 
„Der damalige Vöhringer Trainer Vasile 

Stanciu hat seine guten Verbindungen zu 
unserem Heimatland genutzt und ist auf 
mich zugekommen. Zum Glück hat sich hier 
der Siggi Scheffold um alles gekümmert, wo 
ich Hilfe brauchte, ohne ihn wäre ich nicht 
dageblieben und schon bald wieder zurück 
in meine Heimat“, erinnert sich der wurfge-
waltige Rückraumspieler an seine erste Aus-
landserfahrungen. Ungewohnt waren ein 
Vollzeitarbeitsplatz in Dreischicht und ne-
ben der Sprachschule noch dreimal wö-
chentlich abends drei Stunden Training: „16 
Stunden täglich  im Einsatz sind schon hart, 
in Rumänien haben wir als Vollprofi auch in 
der ersten Liga täglich nur drei Stunden trai-
niert und danach war frei. An die deutsche 
Mentalität mit mindestens 100 Prozent Ta-
gesauslastung muss man sich erst gewöh-
nen, das kann schon anstrengend sein.“ 
 Besonders lustig findet der stets faire 
Sportler die Rituale nach dem Abpfiff: „Mal 
vom gegnerischen Trainer, mal vom Ge-
genspieler werde ich oft nach dem Spiel auf 
ein Bier eingeladen. Und dann heißt es zum 
Schluss immer: Wenn du willst kannst du 
auch gerne bei uns spielen . . .“

(Roland Furthmair)

Zweite – Bezirksklasse

SC Vöhringen II – HC LJ Vogt 22:20
 Zwei völlig verschiedene Gesichter zeigte 
die Vöhringer Zweite in ihrer Bezirksklasse-
Partie gegen den HC LJ Vogt. Beim 22:20 
(7:13) brachte man in der ersten Halbzeit 
keinen Fuß auf den Boden, um dann nach 
dem Seitenwechsel ein fast schon verlo-
renes Spiel durch tolle Moral und vorbild-
lichen Kampfgeist noch zu seinen Gunsten 
zu entscheiden.
 Nur die Anfangsphase verlief ausge-
glichen. Zweimal war man über die halb-
rechte Seite erfolgreich, Nico Eisler und 
"Keule" Hagmeier setzten schöne Treffer 
zum 2:3-Zwischenstand nach gut sechs 
gespielten Minuten. In der Folgezeit machte 
man es den Gästen viel zu einfach. Vogt, mit 
dem Rückenwind von sechs Siegen aus den 
letzten sieben Partien angereist, nutzte die 
Vöhringer Unzulänglichkeiten in der Defen-
sive weidlich aus. Trotz eines grandiosen 
Torhüters Martin Stetter, der neben sechs 
Strafwürfen auch mindestens ein Dutzend 
weiterer Glanzparaden zeigte, geriet man 
so deutlich in Rückstand – 3:10 (18. Minu-
te). Nur zwangsläufig, da man auch im An-
griffsspiel alles schuldig blieb – technische 
Fehler und Missverständnisse wechselten 
sich in schöner Reihenfolge ab, zudem ver-
warf man häufig gegen den guten HC-
Keeper. Das 7:13 zur Pause war die logische 
und verdiente Quittung. Trainer André 
Möller zeigte die Fehler auf, appellierte an 
den Kampfgeist seiner Jungs und man 
schwor sich: „Das drehen wir noch.“
 Und tatsächlich, wie verwandelt kamen 
die Rot-Weißen zurück aufs Spielfeld. Thilo 
Brugger hatte nun sein Visier justiert und traf  

Gute Gene und immer einen Ball zur Hand 
hat die eineinhalbjährige Tochter Anais 
von Vöhringens Top-Torjäger Valentin Istoc: 
Und  bis 23 Uhr wachbleiben bis der Papa 
heimkommt ist auch schon erfolgreich an-
trainiert
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Schrapp &
     Salzgeber

dreimal kraftvoll aus der Distanz, und 
hinten unterstützte man endlich seinen 
Schlussmann und stellte eine Abwehr aufs 
Parkett, die diesen Namen auch verdiente. 
So hatte man den Rückstand binnen knapp 
vier Minuten halbiert – 10:13. Obwohl man 
im Angriff längst nicht fehlerfrei agierte, 
hinten stand man nun sicher und den Rest 
erledigte der überragende Stetter. So 
konnte der flinke Lukas Koßbiehl im 
Gegenstoß sowie von Linksaußen dreimal 
erfolgreich abschließen – 16:16 (48.). Den-
nis Bauder – wie Koßbiehl vom Flügel ohne 
Fehlwurf – gelang die erstmalige Führung 
zum 17:16. Nun legte Vöhringen vor und 
Dennis Bauder stellte auf 22:19. Auch wenn 
Vogt nochmals traf und auf offene Mann-
deckung umstellte – die Rot-Weißen behiel-
ten die Punkte im Sportpark.
SC Vöhringen: Martin Stetter; Erik Engel-
hard, Dennis Bauder (3), Lukas Hagmeier 
(1), Manuel Edel, Kim-Oliver Guther, An-
selm Walker (3), Alexander Gessel, Lukas 
Koßbiehl (5), Johannes Hartl, Simon Thal-
hofer, Thilo Brugger (7/3), Nicolas Eisler 
(3).

Frauen – Bezirksliga

Frauen feiern erstes und wichtiges 
Erfolgserlebnis in der Rückrunde – 
21:16-Heimsieg gegen die SG 
Ulm&Wiblingen!
 Wie erhofft konnten sich mit Katharina 
Godehart und Theresia Miller wieder zwei 
Spielerinnen zur Heimpartie gegen das 
aktuelle Spitzenteam SG Ulm/Wiblingen 
einsatzfähig melden. Das gab die nötige 
Sicherheit, insbesondere in der Deckungs-
arbeit. In den ersten Minuten bestimmten 
die Abwehrreihen das Geschehen. Da die 

SG Ulm/Wiblingen einige Chancen unge-
wohnt leichtfertig liegenließ, konnten die 
SCV-Mädels den anfänglichen 0:1-Rück-
stand in eine 4:1-Führung nach zehn Spiel-
minuten verwandeln. Insbesondere Torfrau 
„Bine“ Matt  zeigte von Anfang an eine bä-
renstarke Partie. Selbst ein Kopftreffer vom 
Siebenmeterpunkt nach wenigen Mi-nuten 
machte ihr offensichtlich nichts aus, son-
dern spornte sie noch weiter an. Mitte der 
ersten Halbzeit ließen sich unsere Damen 
von der offensiven Abwehr der Gäste doch 
einige Male verunsichern und fingen sich 
Tempogegenstöße ein. Dank Toren von 
Annabel Allmendinger, Selina Schilder und 
Theresia Miller konnte aber ein knapper 
Vorsprung gehalten werden – Stand 8:6 
(24.). Jetzt brachte das Vöhringer Trainer-
trio Kast/Stahl/Wildt mit Katharina Gode-
hart zum richtigen Zeitpunkt einen Joker: 
Katharina setzte sich bis zur Pause dreimal 
energisch durch und sorgte maßgeblich für 
die beruhigende 11:7-Führung.
 Die zahlreich anwesenden SCV-Fans 
warteten gespannt auf den Start der zweiten 
Spielhälfte; in den letzten Partien war dieser 
Zeitpunkt immer eine Schwächephase der 
Mannschaft gewesen. Doch davon war 
keine Spur zu sehen. Die Abwehr inklusive 
Torfrau Bine Matt stand nach wie vor sehr 
gut und ließ aus dem Positionsspiel so gut 
wie nichts zu. Im Angriff wurde jetzt ball-
sicher und mit hohem Tempo kombiniert. 
Dadurch wurden einige Lücken in der 
offensiven Abwehr der SG Ulm&Wiblingen 
mehrfach erfolgreich ausgenutzt. Bis zur 
41. Minute wurde so der Vorsprung auf 
18:9 ausgebaut. Bezeichnend für das 
flexible SCV-Angriffsspiel war, dass die sie-
ben Tore nach der Pause durch sechs unter-
schiedliche Spielerinnen erzielt wurden. 
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Leider konnte dieses Niveau nicht auf Dauer 
durchgehalten werden, aber jetzt spielte 
das junge Vöhringer Team clever jeden 
Angriff geduldig zu Ende. In Punkto Tore 
war auf Annabel Allmendinger und There-
sia Miller Verlass, so konnte der – insbeson-
dere in dieser Art und Höhe – doch etwas 
überraschende Sieg gefeiert werden. 
 Leider gibt es trotz des wichtigen Siegs 

wieder einen Wermutstropfen: Annika 
Hamm verletzte sich Anfang der zweiten 
Hälfte und konnte nicht mehr eingesetzt 
werden.  Über die Faschingsferien hatte die 

Jugend 

Unsere Jugendteams!
Mannschaft: Männliche D-Jugend (mD 1 
und mD 2)
Jahrgänge 2005 und 2006

Kader: Nikita Stang, Finn Böhmler, 
Emmanuel Schäfer, Raphael Gallbronner, 
Niklas Tschorsch, Jan Heckelmiller, Tim 
Braumüller, Jonas Zeidler, Niklas Appen-
rodt, Felix Gebhard, Jannis Knabe, Peter 
Frank, Luca Betz, Marvin Rinninger, Elias 
Klement, Niklas Hirner, Sven Eisenmann, 
Jeremias Hoke, Laurens Schug, Tommy 
Pechtold, Marvin Geisler, Jonas Neff
Trainer: Kevin Betz, Thilo Brugger
Funktionäre:Ulrike Klement,  Mann-
schaftsverantwortliche D1; Susanne 
Böhmler, Mannschaftsverantwortliche D2; 
Nils Appenroth,  Zeitnehmer/Sekretär D1; 
Robert Schug, Zeitnehmer/Sekretär D1; H. 
Geisler, Zeitnehmer/Sekretär D2; Rene 
Gebhard, Zeitnehmer/Sekretär D2.
    
Trainingszeiten:   
Dienstag, 17.00 – 18.30 Uhr, 
Ballspielhalle
Donnerstag, 17.00 – 18.30, 
Sportparkhalle 

Gesamter Kader gemischt in zwei Reihen
Hinten:v.l.n.r. Trainer Thilo, Nikita, Jannis, Luca, Sven, Tim, Laurens, Marvin, Marvin; vorne:v.l.n.r. Jeremias, Felix, 
Niklas, Peter, Raphael, Elias, Emanuel, Niklas, Jonas, Trainer Kevin; es fehlen: Jonas, Finn,Thommy, Jan, Niklas

F1 drei Wochenenden spielfrei. Nun steht 
am Samstag, 3. März, um 17.30 Uhr im 
Sportpark gegen den Tabellenachten TV 
Kressbronn eine weitere ganz wichtige 
Heimpartie an. Wir hoffen wieder auf zahl-
reiche und lautstarke Unterstützung!
Für den SCV spielten: Nadja Knößl und 
Sabrina Matt (Tor), Kristina Eisler (1), Jas-
min Hermann, Andrea Stanciu (2), Katha-
rina Godehart (3), Theresia Miller (7), An-
nika Hamm, Johanna Godehart, Christina 
Häusler, Katharina Vogel (1), Selina Schil-
der (3) und Annabel Allmendinger (4).
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Ein 1. und ein 100. Tor für die weibliche 
C-Jugend im Heimspiel gegen Bad 
Neustadt 
 Nach vier knappen Niederlagen in Folge 
wollten die SCV-Mädchen der weiblichen 
C-Jugend endlich mal wieder gewinnen – 
das war auch die Devise der doch zahlreich 
anwesenden Fans, und so unterstützten sie 
die Mädchen lautstark und mit viel Applaus.
Zu Beginn der Partie kamen die Gäste aus 
Bad Neustadt besser ins Spiel und starteten 
mit einer 4:2-Führung. Die beiden Abwehr-
reihen standen gut, das zeigten auch die 
fünf gelben Karten in den ersten acht 
Minuten. Im weiteren Verlauf kamen die 
Vöhringerinnen immer besser ins Spiel und 
glichen beim 4:4 – nach einem verwandel-
ten Siebenmeter von Alicia Staigmüller und 
einem Tor von außen durch Victoria Giehle 
– wieder aus. Danach folgte ein Schlagab-
tausch auf Augenhöhe, bei dem der VfL 
immer vorlegte. Den Ausgleich zum 9:9 
erzielte Alicia Staigmüller mit einem Wurf 
aus dem Rückraum und im Anschluss konn-
ten sich die Gastgeberinnen mit zwei Toren 
durch Lea Remlinger von außen und einem 
weiteren Treffer von Alicia Staigmüller das 
erste Mal mit drei Toren absetzen. Kurz vor 
der Halbzeit verletzte sich die Spielmache-
rin der Neustadter nach einem Zweikampf 
an der Hüfte und musste verletzt vom Spiel-
feld. Trotz der daraus resultierenden Unter-
zahl nahmen die SCV-Mädchen durch ei-
nen Treffer von Antonella Canonico den 
Vorsprung von zwei Toren beim 14:12 mit in 
die Halbzeit.
 Die zweite Halbzeit eröffnete Lea Rem-
linger mit einem Tor erneut von außen. 
Nach weiteren Treffern von Nicola Schiller, 
Elena Schmidt und Alicia Staigmüller führ-
ten die SCV-Mädchen mit vier Toren. Durch 
eine erneute Unterzahl auf Vöhringer Seite 
konnten die Gäste den Rückstand nochmals 
auf zwei Tore verkürzen – bevor Alicia Staig-
müller durch drei Tore in Folge die Führung 
erneut ausbaute. Die Gastgeberinnen lies-
sen sich den Sieg nicht mehr nehmen, da-
ran hatte auch die über die ganze Partie 
hinweg sicher haltende Vöhringer Torfrau 
Marie Lindnau einen sehr großen Anteil. In 
der 45. Minute erzielte Lara Thurnhofer von 
außen ihr erstes Tor in der Landesliga, 
welches von den Fans und den Mitspielerin-
nen mindestens genauso bejubelt wurde, 
wie der 100. Treffer von Alicia Staigmüller 
zum Sieg beim Endstand von 28:23. 
(Petra Staigmüller)

 Zu Gast bei den Nachbarn aus Nieder-
raunau mit ihrem Trainer, dem ehemaligen 
Vöhringer Regionalligaspieler Karl Weindl, 
so lautete die Aufgabenstellung heute für 
die Jungs der männlichen D1. Im ersten 
Spiel gegen Königsbrunn, welches ohne 
Wertung für die Runde gespielt wurde, 
konnten sich die Jungs knapp mit 12:11 
durchsetzen. Schnell wurde klar, dass dieses 
Duell wieder eine harte Partie werden 
würde, mit vielen Aktionen Eins gegen Eins,  

Sponsoren:   
ELEKTRO-SERVICE SCHITTENHELM, 
Senden-Hittistetten
GEBÄUDE-REINIGUNG BARZ, Ulm
HEIZKOSTEN-ABRECHNUNG SCHUKA, 
Vöhringen
BLECH & TECHNIK GmbH, Vöhringen
  

  
Spielklasse:
mD 1: Bezirksoberliga Schwaben
Aktuell: 3. Platz mit 22 : 10 Punkten
mD 2: Bezirksliga Schwaben
Aktuell: 7. Platz mit 16 : 20 Punkten 
Gegner:
mD 1: TSV Friedberg, VfL Günzburg, TSV 
Niederraunau, BHC Königsbrunn 1, TSV 
Schwabmünchen 1, TSV Hanustetten, TSV 
Aichach, JSG Burlafingen/Neu-Ulm, HSG 
Lauingen-Wittislingen, SG Leipheim/ 
Silheim
mD 2:  TSV Gersthofen, Augsburg 1871, 
SC Kissingen, BHC Königsbrunn 2, TSV 
Neusäss, TSB Göggingen, SV Mering, TV 
Gundelfingen, TSV Schwabmünchen 2, 
TSV Wertingen, VSC Donauwörth
    
Homepage:

www.scvoehringen-handball.de  
Seite „spielbetrieb“, mD-jugend

Spiele am 03. und 04.02.2018

 Nach der Niederlage im Spiel gegen 
Schwabmünchen musste die männliche B-
Jugend, um den Platz des Tabellen-Ersten 
nicht zu gefährden, im Heimspiel gegen 
den TSV Landsberg einen Sieg erreichen. 
Gegen einen kämpferischen TSV konnten 
sie sich bis zur Pause mit 11:6 durchsetzen. 
Auch in der zweiten Halbzeit mussten sich 
die SCV-Jungs jedes Tor hart erkämpfen. 
Dennoch konnten sie ihren Vorsprung zum 
20:15 Endstand halten und diese wichtigen 
Punkte in Vöhringen behalten.
(Gerd Gugler)

 Ihre Heimstärke bewiesen die Mädels 
der weiblichen B-Jugend des SC Vöhrin-
gen gegen den TSV Niederraunau mit ei-
nem souveränen 33:16-Sieg, bleiben somit 
zuhause ungeschlagen und weiterhin auf 
Kurs Richtung Meisterschaft in der übergrei-
fenden Bezirksoberliga. Zwar nutzten die 
Gäste die Warmlaufphase der SCV-Mädels 
in den ersten Minuten zu einer 2:0 Führung, 
doch ab der 5. Minute zeigten die Spielerin-
nen von Trainer Sascha Coniglio, wer der 
Herr im Hause ist und zogen nun Tor um Tor 
davon – Halbzeitstand 17:9.
In Hälfte zwei hatten die Mädels aus Nieder-
raunau der kompakten Abwehr und dem 
schnellen Angriffsspiel der Gastgeberinnen 
nichts mehr entgegen zu setzen und so en-
dete die Partie mit einem verdienten und 
ungefährdeten 33:16-Sieg für die Mädels 
des SC Vöhringen.
(Gerhard Fuchs)

http://www.scvoehringen-fussball.de
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die viel Kraft kosten – verdient gewonnen 
und abgehakt. Gegen den Verfolger aus 
Niederraunau mussten sich die SCV-Jungs 
erneut geschlagen geben. Ein Spiel, in dem 
die Vöhringer nicht rechtzeitig ins Spiel 
gefunden haben und oft am gegnerischen 
Torhüter gescheitert sind. Aufgegeben ha-
ben sie sich nie und so konnten sich die 
Jungs noch einmal heran kämpfen, eine 
tolle Aufholjagd, die jedoch leider ohne 
Erfolg blieb und mit 11:10 für Niederrau-
nau endete. Auch solche Niederlagen ge-
hören zu einer Handballkarriere dazu, 
denn aus diesen Spielen kann jeder einzel-
ne lernen.
(Kevin Betz)

 Das Spiel gegen den Tabellenführer TSV 
Gersthofen gestaltete sich für die männ-
liche D2 anfangs sehr ausgeglichen. Der 
gut haltende Niklas Hirner im Tor der Vöh-
ringer hielt beide Siebenmeter und im An-
griff wurden die körperlich überlegenen 
Gegner schön auseinander gespielt. So lag 
man zur Halbzeit nur 9:12 zurück. In der 
zweiten Halbzeit waren die Vöhringer 
aufgrund der nur sieben Feldspieler müder 
und so konnte der TSV Gersthofen über 
schnelle Konter davonziehen. Am Ende 
stand ein 14:24 zu Buche, was für die 
schwierigen Bedingungen des kleinen Ka-
ders und der überlegenen Gegner als sehr 
positiv anzusehen ist.
 Im zweiten Spiel gegen den TSV Neusäss 
standen wieder riesige Gegenspieler den 
Jungs des SCV gegenüber. Ein bis zwei 
Köpfe größer war der komplette Rückraum 
der Neusässer. Man merkte den Altersunter-
schied doch sehr deutlich. Allerdings zeig-
ten die Jungs um den gut aufspielenden 
Mittemann Raphael Gallbronner im Angriff 
schöne Bewegungen und zerrissen dadurch 
das Abwehrbollwerk der Gäste. In der Ab-
wehr hatte man es sehr schwer gegen diese 
Riesen. Aber diese fanden etliche Male 
ihren Meister in Torhüter Finn Böhmler, der 
super Paraden zeigte. So stand es zur 
Halbzeit 6:9. In der zweiten Halbzeit glei-
ches Bild, wobei bei besserer Chancenaus-
wertung womöglich noch ein knapperes 
Spiel möglich gewesen wäre. Am Ende ver-
loren die Vöhringer 13:18.
 Alles in allem ein tolles Wochenende, 
auch wenn es nicht zu Siegen reichte. Alle 
Vöhringer Jungs zeigten tolle Leistungen 
und gaben nie auf.
(Thilo Brugger)

Das Beste kommt zum Schluss
 Letzter Spieltag der weiblichen D1 in 
der Bezirksoberliga 2017/2018 und somit 
für die 05er auch die letzten Spiele als D-
Jugendliche. Zum Abschluss der Saison war 
die Ansage zwei richtig gute Spiele abzu-
liefern und so nebenbei den zweiten Tabel-
lenplatz zu behaupten. Die Umsetzung ist 
absolut gelungen, gute Abwehrarbeit mit 
schnellem Spiel nach vorne war der Weg 
zum Vizemeistertitel in der BOL. Im ersten 

Spiel gegen Königsbrunn sollte schnell in 
der ersten Halbzeit der Grundstein für den 
Sieg gelegt werden, um dann etwas das 
Tempo raus zu nehmen und Kräfte für das 
wichtige Spiel gegen Gundelfingen zu spa-
ren. Die erste Halbzeit ging mit 10:4 zu 
Ende, mit etwas mehr Aufmerksamkeit in 
der Abwehr erlaubte man Königsbrunn 
dann nur noch ein Tor in Halbzeit zwei, 
während man selbst noch 12 Tore zum 
Endstand von 22:5 erzielte.
 Im letzten Spiel der Saison ging es für uns 
um den 2. Tabellenplatz. Mit dem Wissen, 
dass ein Sieg dafür reichen würde, began-
nen die Mädels entsprechend konzentriert, 
wach und schnell gelang gleich ein 3:0-
Lauf zum Auftakt. Ohne nachzulassen wur-
de Gundelfingen klar beherrscht, was sich 
im Halbzeitstand von 13:5 für den SCV 
ausdrückte. Beim Zwischenstand von 20:7 
war klar, da kann nichts mehr schief gehen. 
Trotz nachlassender Konzentration und 
Chancenauswertung wurde das Spiel mit 
26:9 gewonnen, das Ziel war geschafft. 
Nach dem üblichen Sportgruß waren die 
Girls nicht mehr zu halten und tanzten im 
Kreis durch die Halle und skandierten dabei 
„Vizemeister Vizemeister ….“.
 Glückwunsch Mädels, Ihr habt eine tolle 
Runde gespielt und seid absolut verdient 
Vizemeister in der BOL geworden. An dieser 
Stelle wollen wir auch dem sympathischen 
Team aus Schwabmünchen zur Meister-
schaft gratulieren, die ungeschlagen den 
ersten Platz gesichert haben.
 Für mich als Trainer war das letzte Spiel 
der Saison mit das Beste in dieser Runde. Da 
gilt es weiter zu machen… und immer mit 
einem Lächeln im Gesicht.
(Andreas Theimer)

 Die Minis haben sich beim Spieltag 
heute in Gundelfingen gut geschlagen, zwei 
Siege und zwei Niederlagen. Gundelfingen 
1 - SCV 4:5, Lauingen - SCV 10:8, Wittislin-
gen 1 - SCV 5:8, Niederraunau 1 - SCV 6:5. 
Wir hatten elf Kinder dabei und alle haben 
toll mitgespielt. Vor allem unsere Torhüter 
waren in jedem Spiel ein guter Rückhalt, 
egal wer im Tor stand, alle machten ihre 
Aufgabe richtig gut!
(Nadine Gebhard)

Gemischte E-Jugend – E1:
SC Vöhringen – HSG Lauingen-
Wittislingen                                   14:5
SC Vöhringen – TSV Neusäss         15:10

Spiele am 10. und 11.02.
 In einem hart umkämpften Spiel gegen 
den TSV Haunstetten 2 machen die Mädels 
der weiblichen B-Jugend im vorletzten 
Spiel der Saison mit einem 25:19- Aus-
wärtserfolg die Meisterschaft in der über-
greifenden Bezirksoberliga klar. In den 
ersten Minuten verlief das Spiel ausge-
glichen. Mit Nina Grubers Wurf von Links-
außen zum 5:4 und Meike Kicherers 
Schlagwürfen aus dem Rückraum holte der 
SCV die erste Drei-Tore-Führung (7:4). 
Doch die Haunstetter Mädels glichen in der 
17. Minute zum 7:7 aus. Die erneute Füh-
rung von Nicola Schiller vom Kreis zum 8:7 
und wieder Nina Gruber zum 9:8 konnte 
die Haunstetterinnen ebenfalls egalisieren 
und mit 9:10 vorlegen. Siebenmeter auf 
beiden Seiten stellten auf 10:11 bevor Mei-
ke Kicherer 20 Sekunden vor der Halbzeit 
noch der wichtige Ausgleich vor der Pause 
glückte (11:11). 
 Die zweiten 25 Minuten zeigten zu Be-
ginn weiter zwei Mannschaften auf Augen-
höhe. Der erste gehaltene Siebenmeter 
durch Marie Lindnau im SCV-Gehäuse und 

von links: Kathi, Sina, Mara, Jule, Lea, Lina, Emi, Laura, Perla, Lena
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Vorfeld, aufgrund der Kaderstärke über-
haupt eine wB-Jugend zu melden und eine 
Qualifikation zu spielen, stellte sich als die 
Richtige heraus. Dass dies nur mit der tat-
kräftigen Unterstützung aus der weiblichen 
C-Jugend möglich war, war allen klar. Der 
glückliche Umstand jedoch, dass drei Mä-
dels aus Ulm&Wiblingen im Laufe der Vor-
runde ein Gastspielrecht beantragten, ließ 
die Mannschaft zum Titelaspiranten wer-
den. Vielen Dank an die Mädels aus der 
wC-Jugend und von der SG Ulm&Wiblin-
gen, ohne die dieser tolle Erfolg nicht mög-
lich gewesen wäre.
(Gerhard Fuchs)
 
 Mit einem Sieg bei der SG Kempten-
Kottern hätte die männliche B-Jugend 
vorzeitig die Meisterschaft der ÜBOL-Staffel 
SW gewinnen können. Doch Kempten trat 
zu Hause selbstbewusst an und setzte den 
Vöhringer Jungs eine starke Abwehr ent-
gegen. Die SG nutzte alle ihre Chancen 
konsequent aus und ging mit einer deut-
lichen Führung beim 15:9 in die Pause. 
Auch in der zweiten Hälfte bestimmte die SG 
das Spiel. Den Vorsprung der Kemptener 
konnten die Gäste aus Vöhringen nicht 
verkürzen. Zum Ende der zweiten Hälfte 
spielten die SCV Jungs durch Zeitstrafen 
teilweise nur noch mit drei Feldspielern und 
verloren dieses Spiel mit 21:26. Somit bleibt 
es im Kampf um die Meisterschaft weiterhin 
spannend.
(Gerd Gugler)                                        u

Weibliche B-Jugend: Meister in der Bezirksoberliga

ein Sprungwurftor durch Laura Of vom 
rechten Rückraum sorgten nach längerer 
Zeit mal wieder für eine Zwei-Tore-Führung. 
Doch die Vöhringer Mädels schafften es 
einfach nicht, die Führung aus zu bauen 
und mussten in der 34. Minute wieder den 
Ausgleich hinnehmen. Meike Kicherer ver-
senkte die Kugel zum 16:15, u Alicia Staig-
müller mit ihrem ersten Tor erhöhte. Den 
Anschlusstreffer konterte Nicola Schiller 
vom Kreis zum 18:16 und dem folgenden 
Anschluss setzte Leonie Schiller von der 
Siebenmeter-Linie das 19:17 entgegen. 
Das 20:17 in der 44. Minute durch einen 
Kreistreffer von Nicola Schiller veranlasste 
den Haunstetter Trainer zur Auszeit und 
brachte die Mädels von Trainer Sascha Co-
niglio einen großen Schritt Richtung Meis-
terschaft.
 Nachdem Nicola Schiller einen weiteren 
Treffer erzielen konnte und Elena Schmidt 
einen Spielzug mit Sprungwurf von Halb-
rechts zum 22:18 in der 46. Minute erfolg-
reich abschloss, war die Partie entschieden. 
Alicia Staigmüller und Elena Schmidt ver-
wandelten per Siebenmeter auf 24:18 und 
erneut Alicia Staigmüller, diesesmal mit 
einem Tempogegenstoß, gehörte der letzte 
Treffer des Spiels zum 25:19. 
 Glückwunsch an eine tolle Mannschaft, 
die diesen Erfolg wirklich verdient hat. Mit 
1:3 Punkten in die Saison gestartet und 
dann elf Spiele in Folge gewonnen. Ein Er-
folg, den zu Beginn der Saison keiner auf 
der Rechnung hatte. Die Entscheidung im 

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099
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aber mit Bravour. Robert Konrad brachte 
mit einer feinen Einzelleistung zum 3:1 die 
SGM auf die Siegerstraße. Nach dem 
Schlusspfiff war der Jubel riesengroß: Nach 

Fußball                                                
Vorbereitung auf dem Hartplatz

Herren

Vorbereitungsspiele während der 
Winterpause
SC Vöhringen – SSV Illerberg 3:5
 Das erste Vorbereitungsspiel dieses 
Jahres fand gegen unseren Nachbarn SSV 
Illerberg – aufgrund der Witterungsverhält-
nisse – auf dem Hartplatz statt. Die Illerber-
ger waren von Anfang an das deutlich bes-
sere Team und gingen bis zur Halbzeit völlig 
verdient mit 2:0 in Führung. Nach der Pause 
konnten sie den Spielstand auf 5:0 aus-
bauen. Anschließend wechselten die Gäste 
fast ihre gesamte Mannschaft durch und 
unser Team konnte noch das Ergebnis auf 
3:5 verkürzen.

SC Vöhringen – SGM Dietenheim 
Regglisweiler 6:1
 Auch das zweite Vorbereitungsspiel fand 
auf dem Hartplatz statt. In diesem Spiel 
zeigte sich, dass unsere Mannschaft deut-
lich besser mit dem Platz zurecht kam und 
so erspielte sie sich in der ersten Hälfte 
zahlreiche Chancen. Jedoch konnten diese 
nur in ein einziges Tor verwandelt werden. 
Unsere Gäste nutzten ihre Chancen deut-
lich besser und so stand es zur Halbzeit 1:1.
Zur zweiten Hälfte setzte dann starker 
Schneefall ein und der Platz begann zu ge-
frieren. Nun merkte man unserer Mann-
schaft die Hartplatz-Erfahrung an und die 
Chancenverwertung wurde deutlich besser. 
So gewannen wir das Spiel noch mit 6:1.
 Es waren noch zwei weitere Spiele ge-
plant, die aber wegen Nichtbespielbarkeit 
des Platzes abgesagt werden mussten.

C-Junioren

Hallenturnier – TSV Babenhausen, 
3.2.2018
 Beim Turnier in Babenhausen hatte die 
SGM Illerberg/Thal folgende Mannschaften 
als Gruppengegner: JFG Hasel/Roth/Günz 
I, FV Bellenberg und die SGM Bedernau.
 Das Auftaktspiel gegen die JFG Hasel/ 
Roth/Günz I beendete die SGM Illerberg mit 
einem glücklichen 2:2-Unentschieden. 
Durch einen individuellen Fehler eines Iller-
berger Abwehrspielers geriet man mit 0:1 in 
Rückstand, Vincent Richter erzielte dann 
den Ausgleich zum 1:1. Jakob Kaim brachte 
die SGM danach mit seinem Treffer mit 2:1 
in Führung, doch die JFG Hasel/ Roth/Günz 
I nutzte eine Verwirrung vor dem Illerberger 
Tor aus, und konnte zum 2:2-Endstand aus-
gleichen. Wieder einmal war die Chancen-
verwertung zu bemängeln.
 Im zweiten Spiel gegen den FV Bellen-
berg stellte man sich in der Abwehr nicht 
gerade clever an, so lag die SGM Illerberg 
nach kurzer Zeit bereits 0:2 im Rückstand. 
Robert Konrad verkürzte zwar noch auf 1:2, 

doch Bellenberg gelang der Treffer zum 
1:3. Damit war die Niederlage besiegelt.
 Gegen die SGM Bedernau musste unbe-
dingt ein Sieg her, wollte man nicht Grup-
penletzter werden. Anfangs entwickelte sich 
ein munteres Spielchen zwischen den bei-
den Mannschaften. Chancen gab es hüben 
wie drüben, aber der Ball wollte nicht ins 
Tor. Bedernau hielt gut dagegen, aber auch 
ihnen war das Glück nicht hold. Vier 
Sekunden vor der Schluss-Sirene erzielte 
Fabian Fuhsy mit einer gelungenen Einzel-
leistung den umjubelten Siegtreffer zum 
1:0. Damit hatte sich die SGM Illerberg als 
Gruppenzweiter für das Halbfinale quali-
fiziert.
 Dort war Gastgeber TSV Babenhausen 
unser Gegner, der hatte alle Spiele in seiner 
Gruppe siegreich beendet. Durch Tore von 
Vincent Richter und Jakob Kaim ging die 
SGM Illerberg mit 2:0 in Führung, doch die 
Hausherren erhöhten den Angriffsdruck, 
und konnten die Partie noch zum 2.2 aus-
gleichen. Damit musste die Entscheidung 
beim Neun-Meter-Schießen fallen. Dort 
setzte sich die SGM mit 3:2 durch und er-
reichte mit einem Gesamtscore von 5:4 das 
Finale. Im anderen Halbfinale hatte sich der 
FV Bellenberg gegen die SGM Buch/ 
Obenh./Oberroth 1:0 durchgesetzt.
 Im Finale gegen den FV Bellenberg 
waren die Illerberger aufmerksamer und 
ließen sich nicht so leicht überraschen wie in 
der Vorrundenbegegnung. Nach einem An-
griff über die linke Seite, von Vincent Richter 
vorgetragen, ließ der Torwart den Ball ab-
prallen, Jakob Kaim war zur Stelle und 
staubte zum 1:0 ab. Vincent Richter erhöhte 
auf 2:0, Bellenberg nutzte dann einen 
Fehler zum 2:1-Anschlusstreffer. Die 
Illerberger Abwehr hatte in der Folge 
Schwerstarbeit zu verrichten, meisterte dies 
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einem holprigen Turnierbeginn gab es doch 
noch ein Happyend. Als Belohnung konnte 
die Mannschaft einen Fußball und einen 
Pokal in Empfang nehmen. 

D-Junioren

D1 Turnier in Pfuhl
 In diesem mit Hochkarätern besetzten 
Turnier bestand die sportliche Herausfor-
derung darin, sich mit den ganz Großen zu 
messen und dabei nicht unter die Räder zu 
kommen.
 Gleich im ersten Vorrundenspiel beka-
men wir es mit dem 1. FC Heidenheim zu 
tun, der uns natürlich haushoch überlegen 
war. Aber mit etwas Glück und einem gut 
aufgelegten Torwart Michi hielten wir die 
Niederlage mit 0:3 noch im Rahmen.
 Der nächste Vorrundengegner hieß TSV 
Pfuhl 2, der einzige Gruppengegner, der 
schlagbar schien. Deshalb wollten wir un-
bedingt gegen Pfuhl punkten. Leider kamen 
wir über ein 0:0 nicht hinaus. Unser letzter 
Vorrundengegner kam aus Kottern, und 
hatte im bisherigen Turnier auch einen sehr 
guten Eindruck hinterlassen. Die ersten zwei 
bis drei Minuten konnten wir noch ganz gut 
mithalten, doch dann ging es ganz schnell 
mit den Gegentoren. Am Ende stand es 0:5.
 So zogen wir als Gruppenletzter in die 
kleine Finalrunde um Platz vier ein. Wie 
stark das Turnier besetzt war, konnte man 
gut daran erkennen, dass selbst Illertissen 
es nicht schaffte in die große Finalrunde 
einzuziehen. Unser erster Gegner in der 
kleinen Finalrunde war Pfuhl 2, mit denen 
wir es schon in der Vorrunde zu tun hatten. 

Trotz einer spielerischen Steigerung und 
zwei guten Chancen für David kamen wir 
auch diesmal über ein 0:0 nicht hinaus. 
Danach war Pfuhl 1 dran. Hier musste end-
lich ein Sieg her, und zunächst lief auch alles 
nach Plan. Durch ein schönes Kopfballtor 
von Alex, welches unser erstes in diesem 
Turnier war, gingen wir mit 1:0 in Führung. 
Leider schlichen sich nun immer mehr 
Nachlässigkeiten ein, so dass Pfuhl zum 1:1 
Endstand ausgleichen konnte. Unser letzter 
Gegner war Illertissen. Unsere Jungs haben 
sich wacker geschlagen, aber letztlich doch 
mit 0:4 verloren. Das bedeutete am Ende 
leider nur Platz 8.
Fazit: Wir haben bei diesem Turnier tolle 
Mannschaften und Spieler gesehen, die 
zum Teil auf einem ganz anderen Niveau 
spielen. Vielleicht konnte sich der ein oder 
andere unserer Spieler etwas abschauen. 
Zu wünschen wäre es. 

(Redaktion Fußball SCVaktuell)    u

C-Junioren
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Basketball                                                
Herren 2 in der Kreisliga mit vier Siegen in Folge

Kreisliga-Herrenteam
 Nach einer durchwachsenen Hinrunde, 
bedingt durch einige Ausfälle und Verlet-
zungen, kommen die Jungs um Kapitän 
Marco Rudhardt immer besser in Fahrt, 
zuletzt mit vier Siegen in Folge. 
 Im Jahr 2018 gab es bisher nur eine 
Niederlage und zwar gegen Söflingen 4. 
Am 20. Januar war in der Ballspielhalle der 
Tabellenführer zu Gast. Es war ein offener 
Schlagabtausch, sage und schreibe elfmal 
wechselte die Führung in diesem Spiel, bis 
Mitte des vierten Viertels sich Söflingen mit 
12 Punkten absetzte. Einige unnötige Ball-
verluste und schlechte Entscheidungen in 
der Offensive brachten das Heimteam ins 
Hintertreffen. Doch die Jungs gaben nie auf 
und kamen 17 Sekunden vor Schluss noch 
zum Ausgleich. Im letzten Ballbesitz mach-
ten die Söflinger aber alles richtig und ent-
schieden so die Partie knapp mit 64:62 für 
sich. 
 Schon eine Woche später ging es gegen 
die nächste Söflinger Mannschaft. Diesmal 
war man bei Söflingen 6 zu Gast. Es war 
mal wieder ein Krimi, der wie im Hinspiel 
erst in der Verlängerung entschieden wer-
den konnte. Vor allem die Defensive und 
das Passspiel stimmten diesmal nicht. Erst in 
der Verlängerung konnte man überzeugen 
und diese mit 14:2 für sich gewinnen. Das 
war dann auch die Initialzündung für eine 
kleine Siegesserie. 
 Im Heimspiel gegen Tomerdingen fuhr 
die Mannschaft einen ungefährdeten 
86:81-Sieg ein. Das Ergebnis ist deutlich 
knapper, als das Spiel in Wirklichkeit war. 
Danach folgte der Derby-Erfolg gegen den 
TV Senden-Ay. Nach einer verschlafenen 
ersten Halbzeit, in der man mit der körper-
lich harten Spielweise des Gegners nicht 
zurecht kam, und eines daraus resultieren-
den 10 Punkte-Rückstandes konnte das 
Team das Spiel nochmals drehen. Dank ei-
ner konzentrierten Leistung und vor allem 
aufgrund der guten Trefferquote gewannen 
die Jungs das Derby klar mit 79:67. 
 Beim vierten Sieg in Folge ging es gegen 

die Wundertüte der Liga. Noch vor Wochen-
frist schlug Söflingen 5 den bis dahin Tabel-
lenführenden aus Wiblingen. Die Jungs wa-
ren also gewarnt. Die ersten drei Viertel wa-
ren äußerst ausgeglichen, beide Teams 
spielten auf sehr hohem Niveau. Die Vöh-
ringer steigerten sich aber nochmals in der 
Defense, so dass die Söflinger gezwungen 
waren, immer schwierigere Abschlüsse zu 
nehmen. Das war der Schlüssel zum Erfolg. 
Das Spiel wurde mit 6 Punkten knapp ge-
wonnen.
 In einer Liga auf hohem Niveau, in der 
jeder jeden schlagen kann, ist es schwer 
vorauszusagen, wohin die Reise gehen 
wird. Aktuell ist man auf dem 5. Tabellen-
platz mit fünf Niederlagen, jedoch hat 
aktuell der Tabellenerste drei Niederlagen. 
Somit ist in den letzten fünf Saisonspielen 
noch alles möglich. Es bleibt weiter span-
nend in der Kreisliga Ost!

Die aktuellen Spielergebnisse:
 
14.01.18: 
BBU 01 Ulm (3) – U14                        83:8
U14 – TV Konstanz 3                        26:44
20.01.18:
Herren – Howie's TSG Söflingen 3      89:75
Herren 2 – Howie's TSG Söflingen 4   62:64

21.01.18:
TV Konstanz 3 – U14                        25:47
ScanPlus Baskets Elchingen – U14     64:29
U18 – TSB Ravensburg                     57:54
U18 – TV Derendingen                     27:53
27.01.18:
Howie's TSG Söflingen 6 – Herren 2   64:76
TS Göppingen – Herren                    60:50
03.02.18:
U16 – BBU 01 Ulm (2)                      26:63
VfL Kirchheim/Teck 2 - U16               32:33
Herren 2 – SV Tomerdingen               86:81
TSB Ravensburg - Herren                  92:82
04.02.18:
BBU 01 Ulm (3) – U12                      57:19
U12 – SB Heidenheim                      20:37
10.02.18:
TS Göppingen – U18                        50:60
TSB Ravensburg – U18                     39:44
11.02.18:
TV Senden/Ay – Herren 2                  67:79
17.02.18:
Herren – TV Derendingen 2              70:99
Howie's TSG Söflingen 5 – Herren 2   67:73
18.02.18:
U12 – BBU 01 Ulm (3)                      4:101
U12 – ScanPlus Baskets Elchingen     18:56

(Stefan Briegel)
u

Kegeln                                                  
Klasse Start ins neue Jahr

SC Vöhringen 1 – Goldener Kranz 
Durach 2                  7:1 (3265 : 3132)
 Einen klasse Start im neuen Jahr 2018 
legte die erste Herrenmannschaft der Vöh-
ringer am Samstag, 13. Januar, gegen 
Goldener Kranz Durach 2 hin. Ein klares 
7:1 und eine top Mannschaftsleistung wa-
ren an diesem Spieltag den Zuschauern 

geboten. Und nicht nur das: Ein super End-
spurt des Schlusspaares Nadler und Schus-
ter ließen den Sieg recht deutlich ausfal- 
len. Klaus Allgaier konnte mit knappen 
556:552 Holz gegen Wassermann Daniel 
mit 2:2 Sätzen schon im Startpaar gewin-
nen. Helmut Ullbrich machte mit 547 Holz 
im Start gegen Antonio Zammataro (527 

Holz) ebenfalls alles richtig. Peter Häfele 
gab seinen Punkt mit 510 Holz leider an 
Tobias Högerl (528) ab. Matthias Stocker 
entgegnete dann Alexander Gebele mit 
547:537 Holz. Nadler hatte mit seinem 
Gegner leichtes Spiel. Mit 546:484 Holz 
gegen Siegfried Bühler nahm er Durach 
einiges an Holz ab und verschaffte dem 
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gewann problemlos seinen Mannschafts-
punkt, da aber Mo nicht seinen besten Tag 
hatte, konnte Burgau ausgleichen (470: 
483). Nun sollten Horst und Uwe den Sack 
zumachen, man tat sich jedoch recht 
schwer. Während Uwe mit 490:411 Holz 
klar überlegen war, konnte Horst nicht an 
sein gewohnt starkes Spiel anknüpfen und 
musste die beiden ersten Sätze abgeben 
(225 Holz). Tommy wurde daraufhin einge-
wechselt und konnte mit 268 Holz seinen 
Gegner noch auf der Zielgeraden abfan-
gen und den MP gewinnen. Schön war's 
nicht, aber was zählt, sind die Punkte. Jetzt 
geht es in die Winterpause und man tut dies 
auf Tabellenplatz 2.

SC Vöhringen 3 – SKC Senden 3     6:0
(2120 : 1856)
 Am letzten Vorrundenspieltag gegen 
Senden wollten wir die Niederlage in Jedes-
heim wiedergutmachen, und mit tollem Er-
gebnis und einer geschlossenen Teamleis-
tung gelang dies eindrucksvoll. Im Start-
paar sollte bereits die Entscheidung fallen, 
denn Reinhold konnte mit der Tagesbest-
leistung von 557 Holz seinem Kontrahen-
ten Heilig mehr als 140 Holz abnehmen. 
Tommy konnte sich nach verlorenem erstem 
Satz steigern und mit 526:464 Holz letztlich 
deutlich gewinnen. Da auch das Schluss-
paar Uwe Heitner (498) und Horst Stadler 
(539) ihre Gegner im Griff hatten, stand am 
Ende ein mehr als deutlicher Sieg. So kann 
es weitergehen.

(Thomas Sydow)

SC Vöhringen Frauen – AN Thal 5  1:5
(2055 : 2058)
Ullbrich Petra - Kandler R. (MP)      480:486
Albert Mina - Roth A. (MP)             503:540
Lehner Christine (MP) - Kumpfe D.  
555:503
Nadler Carolin - Lieble M. (MP)      
517:529

FV Weißenhorn 4 – SC Vöhringen 
Frauen  5:1 (2028 : 1866)
Rudolf P. (MP) - Ullbrich Petra        531:444
Wölky K-H. (MP) - Liefeld Daniela   
540:449
Jan D. - Held Anja  (MP)                477:494
Hochwimmer (MP) - Nadler Caro  480:479

SCV Frauen – SC Vöhringen 4        5:1  
(2007 : 1869)
Ullbrich Petra - Strähle Siegfried (MP) 
                                                  465:472
Albert Mina (MP) - Schwägerl Erwin
                                                  514:462
Lehner Christine (MP) - Ott Rainer 547:499 
Nadler Carolin (MP) - Heger M./Rasch-
perger J.                                     481:436

(Helmut Ullbrich)                                    u

SCV einen guten Vorsprung. Boris Schuster 
gelang es ebenfalls, seinen Kontrahenten 
mit klasse gespielten 559 Holz gegen 
Albinus Pascal (502) den Punkt, und noch-
mals 57 Zähler abzunehmen.

SC Vöhringen 1 – BC Schretzheim 2    
                               7:1  (3334 : 3041)
 Eine gelungene Revanche zeigten die 
Vöhringer Herren im Heimspiel am Sams-
tag, 3. Februar, gegen die zweite Mann-
schaft aus Schretzheim. So zeigten die Spie-
ler des SCV nicht nur großen Kampfgeist 
ihren Gegnern gegenüber, sondern glänz-
ten dazu noch mit einer tollen Mannschafts-
leistung von 3334 Zähler. Ein 8:0 wäre so-
gar drin gewesen, hätte Klaus Allgaier nicht 
noch das Pech gehabt und im letzten Durch-
gang gegen Thomas Zaschka um 10 Hölzer 
verloren. Trotzdem waren die 555 Holz 
klasse gespielt, und Zaschka für ihn kein 
leichter Kontrahent. Der große Unterschied 
im Gesamtergebnis resultiert auch von zwei 
sehr schwachen Leistungen der Schretzhei-
mer. Mit 453 (Walter Winter) und 439 Holz 
(Benedikt Ruschitzka) hatten Helmut Ull-
brich mit tollen 569 Holz und Matthias 
Stocker mit ebenfalls starken 561 Holz 
leichtes Spiel. Peter Häfele konnte mit 2,5 
Satzpunkten und einem Holz mehr im Ge-
samt (539) recht knapp seinen Punkt holen. 
Schuster erspielte sich starke 587 Holz 
gegen Patrik Schwenk (529), und Nadler 
machte mit 523:519 Holz von Patrik Kehrle 
dann das 7:1 perfekt.

SV 29 Kempten 1 – SC Vöhringen 1 
                                5:3  (3151 : 3107)
 Im Auswärtsspiel in Durach gegen den 
Tabellenführer SV 29 Kempten mussten sich 
die Vöhringer Herren 1 mit nur 44 Holz im 
Gesamtergebnis geschlagen geben. Ei-
gentlich schade, da der Sieg möglich ge-
wesen wäre, wenn der durch Krankheit ge-
schwächte Matthias Stocker nicht im zweiten 
Durchgang hätte aufgeben müssen. Stefan 
Sydow, der dann anschließend einge-
wechselt wurde, gab an die Kemptner 80 
Holz ab. Schade, da Allgaier und Ullbrich 
mit tollen 557 Holz und 550 Holz stark 
starteten, und die Vöhringer nach dem 
Startpaar gut vorne lagen. Häfele spielte 
zwar mit 510 Holz 5 Zähler mehr als sein 
Gegner, verlor aber doch drei wichtige 
Sätze. Das konnten Nadler und Schuster im 
Schluss nicht mehr aufholen, da auch 
Friedlein mit 551 Holz gegen Schuster mit 
529 Holz dagegen hielt.

(Max Nadler)

Gelungener Rückrundenauftakt der 
Dritten
SC Vöhringen 3 – Burgau 2        5:1
(1977 : 1868)
 Letztendlich klar gewannen wir gegen 
unseren Gegner aus Burgau, wenn es auch 
lange nicht so glanzvoll war wie zuletzt. Im 
Startpaar spielte Reinhold 524 Holz und 
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Tischtennis                                                
Starke Gegner zum Rückrundenauftakt

Herren in der Bezirksklasse
 Die erste Herrenmannschaft musste in 
der Rückrunde direkt gegen einen harten 
Gegner an den Tisch. Mit dem TSV Weißen-
horn war der Tabellenzweite in der Vöh-
ringer Halle zu Gast. Mit 1:9 und 4:27 Sät-
zen endete dieses Spiel auch recht deutlich. 
Lediglich Daniel Kloos konnte sein Einzel 
mit 3:0 gewinnen. Im zweiten Rückrunden-
spiel traf das Team dann auf den Tabellen-
führer aus Obenhausen. Durch einen Sieg 
im Doppel von Marcel Lamprecht und Da-
niel Kloos kam das Team hier jedoch besser 
ins Spiel und konnte einen guten Kampf 
liefern. Am Ende konnten jedoch nur noch 
Marvin Staiger und Manuel Stecker je ein 
Einzel gewinnen, wodurch dieses Spiel mit 
3:9 endete. Im letzten Spiel ging es für das 
Team zum Viertplatzierten nach Ulm. Erneut 
konnte das Doppel von Marcel Lamprecht 
gewinnen, dieses Mal jedoch in Kombina-
tion mit dem Ersatzspieler aus der zweiten 
Mannschaft, Franz Rettig. Auch im Einzel 
konnten die Vöhringer mehr überzeugen. 
Manuel Stecker, Marcel Lamprecht und 
Moritz Brenner gewannen je ein Einzel mit 
3:2, Franz Rettig siegte sogar mit 3:1. Am 
Ende musste sich das Team jedoch geschla-
gen geben, kann aber zuversichtlicher auf 
das nächste Spiel am 3. März zuhause ge-
gen Neu-Ulm zugehen.

Herren 2 in der Kreisliga A
 Auch unser zweites Herrenteam musste 
zu Beginn der Rückrunde beim Tabellen-
zweiten seiner Liga ran. Beim SC Staig zeig-
te das Team einen starken Auftritt, der am 
Ende leider nicht belohnt wurde. Gleich fünf 
Mal ging es in den entscheidenden fünften 
Satz, doch nur Lothar Renz konnte diesen 
einmal für sich entscheiden. Trotz einer gu-
ten Leistung und einer sehr ausgegliche-
nen Partie unterlagen die Vöhringer am 
Ende mit 5:9. Im zweiten Rückrundenspiel 
traf das Team dann zuhause auf die SSG 
Ulm. Mit einem 3:2-Sieg des Doppels aus 

Thiemo Potthast und Franz Rettig gingen die 
Vöhringer gut ins Spiel. Leider konnte weder 
das Brüderdoppel aus Lothar und Peter 
Renz noch das Linkshänderdoppel aus Ti-
mo Rott und Florian Holley gewinnen, so-
dass das Team früh in Rückstand geriet. 
Franz Rettig zeigte im Folgenden ein top 
Spiel und gewann sein Einzel souverän mit 
3:0. In einem sehr knappen Spiel gewann 
auch Florian Holley sein Einzel. Weitere 
Siege konnten die Vöhringer jedoch nicht 
erringen, sodass die Partie 3:9 endete. Im 
dritten Spiel der Rückrunde traf das Team 
auf den Tabellenführer aus Holzheim. Mit 
drei Ersatzspielern lieferte das Team eine 
gute Leistung und konnte einige enge Mat-
ches erzwingen. Gerade die Aushilfen 
konnten überzeugen: Peter Renz verlor sehr 
knapp mit 2:3, Dennis Amann und Manuel 
Stetter konnten als einzige ihre Spiele mit 
3:2 gewinnen, sodass das Team am Ende 
mit 2:9 unterlag.

Jungen U18 in der Landesklasse
 Mit zwei 6:2-Erfolgen startete die erste 
Jugend stark in die Rückrunde. Gegen den 
SSV Ulm 1846 mussten nur Peter Renz und 
Ersatzspieler Denis Gorjanec ihr Doppel 
abgeben, und Denis verlor trotz sehr gutem 
Spiel sein Einzel mit 1:3. In der zweiten Be-
gegnung war der SC Unterschneidheim in 
der Vöhringer Halle zu Gast. Mit 21:9 Satz-
gewinnen zeigte die Vöhringer Mannschaft 
ein dominantes Spiel. Lediglich Peter Renz 
und Finbar Mayer mussten ihre Einzel 
knapp abgeben, sodass am Ende ein 6:2-
Sieg für die Vöhringer feststand.

Jungen U18 II in der Bezirksliga
 Unsere zweite Jugend startete ebenfalls 
mit zweimal 6:2 in die Rückrunde, jedoch 
gingen diese Siege beide an die Gegner. 
Gegen den Tabellenzweiten aus Pfuhl gab 
das Team zwar nur ein einziges Spiel mit 0:3 
ab, jedoch konnten nur Erik Meier und Jo-
nas Hauguth ihre Einzel gewinnen. Im zwei-

ten Ligaspiel war 
das Team dann 
beim TSV Illertis-
s e n  z u  G a s t . 
Durch einen Dop-
pelsieg zu Beginn 
von Erik Meier 
und Manuel Stet-
ter konnte sich 
das Team direkt 
sehr gut präsen-
tieren, danach er-
rang jedoch nur 
noch Erik Meier 
einen Einzelsieg, 
wodurch ein End-
stand von 2:6 zu-
stande kam.

Das Doppel von Peter und Lothar Renz

Jungen U18 III in der Kreisliga A
 Die Rückrunde begann für die dritte Ju-
gend mit schweren Aufgaben. Zuerst ging 
es für das Team auswärts gegen den unge-
schlagenen Tabellenführer aus Staig an die 
Tische. Der Staiger Mannschaft – mit je rund 
200 TTR-Punkten mehr als die Spieler 
unserer Jugend – konnten unsere Jungs nur 
wenig abverlangen, sodass das Spiel mit 
0:6 verloren ging. Danach traf unser Team 
daheim auf den Tabellenvierten aus Nersin-
gen. Dort kam unsere Mannschaft bei  wei-
tem besser ins Spiel. Zwar musste das Brü-
derdoppel aus Brandon und Colin Müller 
sehr knapp abgeben, jedoch wurde da 
schon deutlich, dass die Vöhringer mehr als 
ebenbürtig waren. Der letzte Satz des Dop-
pels war direkt das erste große Nervenspiel 
der Partie, am Ende konnte Nersingen den 
Satz mit 20:18 gewinnen. Danach liefen die 
Vöhringer jedoch warm. Vier Siege in Folge 
verzeichneten unsere Jungs, bis dann Ben-
jamin Haug und Brandon Müller je ein Ein-
zel abgaben. Mehr ließ unser Team aller-
dings nicht anbrennen und gewann mit 6:3.

Jungen U18 4 in der Kreisliga B
 Die vierte Jugend hatte bisher in der 
Rückrunde nur ein Spiel auswärts gegen 
den SSV Ulm 1846. Dort zeigte sich das 
Team von seiner besten Seite und kam mit 
einem 6:0-Erfolg nach Hause. Als nächstes 
geht es für die Mannschaft am 3. März ge-
gen den viertplatzierten TSV Illertissen an 
die Platten. Da unser Team aktuell auf Platz 
zwei der Liga steht, sind die Aussichten auf 
einen Sieg relativ gut.

Jungen U12 in der Bezirksliga
 In unserer U12 bekommen junge Spie-
ler, die frisch im Verein sind, bekanntlich die 
Möglichkeit erste Erfahrungen im Ligabe-
trieb zu sammeln. In der Liga steht das 
wechselnde Team aktuell mit 11:3 Punkten 
auf dem zweiten Platz. Zuletzt musste sich 
die Jugend jedoch gegen den Tabellen-
führer aus Witzighausen und Tabellendrit-
ten aus Berg deutlich geschlagen geben. 

Spieler des Monats
 Diesen Monat möchten wir unseren Ju-
gendspieler mit den meisten Punkten hono-
rieren. Neben seinen 1481 Ranglisten-
punkten hat Moritz Brenner diesen Monat 
sehr gute Spielleistungen gebracht. Im Po-
kal gewann er seine beiden Spiele, ebenso 
wie in der Jugend. In der ersten Herren-
mannschaft spielte er des weiteren diesen 
Monat 1:1.

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u
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Skisport                                                
SCV-Kids-Skifreizeit bei idealen Bedingungen 

Bei idealen Bedingungen fand von 
Faschingsdienstag für drei Tage zum 
mittlerweile siebten Mal die Kids-Ski-
freizeit statt, eine Kooperationsver-
anstaltung der SCV-Skiabteilung zu-
sammen mit dem SCV-Jugendbeauf-
tragten. 
 19 Kids im Alter von 10 bis 16 Jahren 
und das Betreuerteam Alex, Konstantin und 
Michael verbrachten drei Tage auf dem 
Hahnenkamm von Reutte und nächtigten 
mitten im Skigebiet auf der Singerhütte im 
Matratzenlager.

 Die rasanten Abfahrten am Mittwoch-
morgen auf jungfräulich gebügelten Pisten 
und strahlendem Sonnenschein sind als 
Schneeerlebnis wahrscheinlich nicht zu top-
pen. Zum Spaß auf Ski und Board hatten wir 
ein herrliches Miteinander mit diversen 
Spielen und auch sonst. Die traditionelle 
Nachtwanderung mit Tütenrutschen bot ein 
wunderbares Lichterpanorama, unten im 
Tal die Beleuchtung von Reutte und über uns 
das Funkeln der Sterne.

Michael Gessel 
(SCV-Jugendbeauftragter)

u
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Der Fasching ließ auch nicht von 
unserer SCV-ARENA ab.  Am ersten 
Februar-Samstag war es dann soweit. 
Über 20 verkleidete Cowboys, Zebras  
und Indianer zogen in die Arena.  

Nach der anfänglichen Krapfen-Stär-
kung konnten die Kinder nicht mehr ge-
bremst werden. Von Bobfahren bis Tisch-
tennisdoppel, von Versteinerungstennis bis 
Rundlauf, von Polognaise bis zum einfachen 
Tennisspiel – der Spaß war allen Kindern ins 
Gesicht geschrieben. Die laute Faschings-
Diskomusik in der Halle war dabei noch die 
Krönung. Das Trainerteam des SC Vöhrin-
gen mit Sandra Mayer als auch die Jugend-
wartinnen Nicola Kloos (TSV Illertissen) und 
Miriam Oellingrath (SC Vöhringen) konn-
ten stolz auf schöne ereignisreiche Stunden 
blicken. 

Hier einige Impressionen von unserer 
Faschingstennis-Aktion:

Beim Hütchenspiel 

Beim Bobfahren

Tennis                                                          
Faschingstennis

Gesamtabschlussbild Faschingstennis

Turnen                                                
Mit Spaß bei der Gymnastik

Der Spaßfaktor bei der Gymnastik-
stunde von Übungsleiterin Renate war 
am Montag, 5. Februar, groß geschrie-
ben. Das haben die Teilnehmerinnen 
feststellen können. Hübsch verkleidet 
und in bester Laune fand eine etwas 
andere und lustige Gymnastikstunde 
statt. 
 Jeden Montag von 20 bis 21 Uhr werden 
Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit mit un-
terschiedlichen Geräten im Sportpark 
trainiert. Einfach mal reinschnuppern. 
Nähere Informationen unter Telefon:
07306/33344

(Renate Kenzle)

u
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Erfolge bei den Schwäbischen Hallen-
meisterschaften in Memmingen

Im U18-Wettbewerb gelang Alicia Kloos 
(TSV Illertissen-SCV Tennisschule) im Vier-
telfinale die Überraschung des Turniers. Sie 
besiegte als „Ungesetzte“ die Nr. 1 des Tur-
niers, Finja Pollen (TC Gersthofen) in einem 
hochklassigen Match 4:6/6:3/10:8. Da-
nach bezwang sie im Halbfinale auch noch 
die Nr. 4, Marie Gklanou (TC Günzburg) 
überzeugend mit 6:1/6:2. Erst im Finale 
musste sie sich trotz kräftiger Gegenwehr 
Sara Yigin vom TSV Pfuhl mit 4:6/1:6 ge-
schlagen geben.  

Alicia in Action 

(Nicola Kloos)

Oskar Knoll startete in der stark besetz-
ten Altersklasse U16. Im  ersten Spiel traf er 
auf Lucas Rab vom TC Rot-Weiß Gerstho-
fen. Oskar ließ den Gersthofener von Be-
ginn an nicht ins Spiel kommen und ge-
wann deutlich mit  6:2 und 6:0. Im Viertelfi-
nale traf  er auf den an Nr. 4 gesetzten Mi-
lan Konrad. Verlor Oskar in den letzten Jah-
ren einige Male gegen den Lindauer, so 
überzeugte er jetzt mit einer überaus kon-
zentrierten und kampfstarken Leistung. Er 
bezwang Milan klar mit 6:1 und 6:3 und 
zog somit ins Halbfinale ein. Hier traf er auf 
den an Nummer 1 gesetzten Nico Kleber 
aus Augsburg. Beide zeigten ein tolles Spiel, 
das Oskar am Ende jedoch mit 1:6 und 1:6 
abgeben musste. Trotz alledem blieb Oskar 
Platz 3 bei den Schwäbischen Meisterschaf-
ten – ein toller Erfolg.  

Oskar (links) mit Nico Kleber aus Augsburg

Till Depperich, ein Jahr jünger, wurde 
ebenfalls in das Hauptfeld (U16 männlich) 
der Schwäbischen Meisterschaften zugelas-
sen. Er scheiterte im Achtelfinale  gegen 
Milan Konrad mit 3:6 und 1:6.

Vorzeitiger Meistertitel der Damen des 
SCV

Erfreuliche Nachricht verzeichnete die 
Damenmannschaft des SC Vöhringen An-
fang Februar. Erstmalig traten die Mädels 
des SCV in der Winterrunde der Bezirksklas-
se 1 der Damen-Konkurrenz an. Nach an-
fänglicher Skepsis, ob die Spielklasse die 
richtige sei, wurden die ersten beiden Spiele 
jeweils mit 5:1 und die beiden darauffol-
genden Spiele mit 6:0 gewonnen. Somit 
kann bereits am vorletzten Spieltag der 
Meistertitel gesichert werden.

Save the date

(Miriam Oellingrath)      

www.scv-tennisschule.de

 Fragen an den Leiter 
derTennisschule Michal 
Mandrysz unter 
Tel. 0173 / 9819581

Bau GmbH
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Volleyball                                                      
Zwei Turniere und jede Menge Spaß

Wie jedes Jahr fanden auch heuer  
um den Jahreswechsel die beiden 
traditionellen Turniere der Volleyballer 
statt.
 Die VSG Bellenberg/Vöhringen veran-
staltete zunächst im Sportpark Vöhringen 
ein Weihnachtsturnier, bei dem es interes-
sante und teils spannende Partien zu sehen 
gab. Am Ende gewann Team „Michi“: Er 
und seine Spieler Lisa, Manu, Sebastian, 
Michel und Sascha konnten neun von zehn 

Sätzen für sich entscheiden. Aber das Er-
gebnis war reine Nebensache. Der Spaß 
am Spiel stand im Vordergrund. Positiv zu 
erwähnen ist die Tatsache, dass beinahe je-
der die Halle unverletzt verließ. 
 Die ASV-Halle war dann der Spielort für 
das zweite Turnier, das am Dreikönigstag 
stattfand. Dort haben die Volleyballer das 
neue Jahr willkommen geheißen. Nach an-
sehnlichen Partien erfolgte die Siegereh-
rung und ein gemütliches Beisammensein.

(Sascha Wollny)

Weitere Volleyballinfos unter:    www.volleyball.scvoehringen.de      u

Turnier am Dreikönigstag in Bellenberg

Weihnachtsturnier in Vöhringen

Leichtathletik                                                
Gold und Silber für Svenja Pfetsch bei                            
den Bayerischen Meisterschaften                                    

Bei den zweitägigen Bayerischen 
Hallenmeisterschaften der Aktiven 
und Jugend U18 in München sprintet 
Svenja Pfetsch von SC Vöhringen in 
der weiblichen Jugend U18 zum 
Bayerischen Titel über 60m. Über die 
200m holt Svenja die Silbermedaille. 
Fabian Ritter läuft neue Hallen-Best-
zeit über die 800m.

 Das 16-jährige SCV-Talent Svenja 
Pfetsch ging Ende Januar in München bei 

den Bayerischen Meisterschaften als Favo-
ritin über die 60m und 200m an den Start. 
Am ersten Wettkampftag standen für sie die 
60m auf dem Programm, bei denen sie von 
Anfang an konzentriert an den Start ging. 
Im Vorlauf erreichte Svenja als Erste das Ziel 
nach 7,90 Sekunden und qualifizierte sich 
damit souverän für den Zwischenlauf. Auch 
diesen gewann sie überlegen mit 7,73 Se-
kunden und ließ die letzten Meter vor dem 
Ziel sogar auslaufen. Im Finale setzte sich 
Svenja nach einem eher soliden Start immer 
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mehr von der Konkurrenz ab und überquer-
te die Ziellinie nach unglaublich schnellen 
7,64 Sekunden und sicherte sich somit den 
Bayerischen Meistertitel. 
 Am zweiten Wettkampftag stand für 
Svenja der 200m-Lauf auf dem Programm. 
In einem mutigen und kämpferischen Ren-
nen setzten sich Svenja und ihre engste 
Konkurrentin Mona Mayer vom MTV Ingol-
stadt schnell vom restlichen Feld ab. Beide 
schenkten sich nichts und liefen nah bei-
einander durchs Ziel. Erst nach der Zielfoto-
auswertung stand fest, dass Mona Mayer 
mit 24,67 Sekunden knapp vor Svenja mit 
24,69 Sekunden die Nase vorne hatte. Für 
Svenja war es eine neue Hallenbestzeit, die 
sogar schneller als ihre Freiluftbestmarke 
ist. 
 Fabian Ritter ging in der Altersklasse 
U20 über die 800m an den Start, die eben-
falls an diesem Wochenende in München 
ausgetragen worden sind. Fabian zeigte 
eine gute Renneinteilung über die vier Hal-
lenrunden und wurde am Ende mit einer 
neuen Hallenbestzeit von 2:05,49 Minuten 
und Platz sieben belohnt. 
 Im 60m Sprint der Frauenklasse gingen 
Jessica Beyermann und Sarah Fackler an 
den Start. Im Vorlauf lief Jessica gute 8,35 
Sekunden und für Sarah blieb die Uhr bei 
8,60 Sekunden stehen. Für das Weiterkom-
men in den Zwischenlauf hat es beiden nicht 
gereicht.

Sprinttalent Svenja Pfetsch glänzt bei 
den Bayerischen U20-Meisterschaften
 Bei den Bayerischen Meisterschaften der 
U20 in Fürth sprintet Svenja Pfetsch zur 
Silbermedaille über die Kurzsprintdistanz. 
Eine Woche nach dem Gewinn ihres Baye-
rischen Meistertitels über die 60m ging die 
16-jährige Svenja Pfetsch in der höheren 
Altersklasse U20 an den Start und zeigte er-
neut ihre Sprinterqualitäten. Gegen die zum 
Teil zwei Jahre ältere Konkurrenz gewann 
Svenja souverän ihren 60m Vorlauf in 7,77 
Sekunden und qualifizierte sich damit für 
den Endlauf. In dem hochspannenden und 
schnellen Finale sicherte sich Svenja mit ei-
ner Zeit von 7,70 Sekunden die Silberme-
daille hinter der U20-Vize-Europameisterin 
mit der 4x400 Meter Staffel, Corinna 
Schwab aus Amberg.
 Für Svenja war es der letzte Hallenwett-
kampf vor den Deutschen Jugendhallen-
meisterschaften, die am 24. und 25. Febru-
ar in Halle an der Saale ausgetragen wur-

den (bei Redaktionsschluss noch nicht be-
endet). Dort war sie zusammen mit ihrer 
Vereinskollegin Salome Kirchner (1500m) 
am Start.

60m Siegerehrung der weiblichen Jugend U20.
Von links: Svenja Pfetsch (SC Vöhringen), Corinna 
Schwab (TV 1861 Amberg) und Marina Scherzl (LG 
Kreis Dachau)

(Eugen Buchmüller)

Crosslauf Vogt: SCV-Laufteam mit 
tollen Leistungen

Salome Kirchner hat beim vierten Lauf 
der 41. Oberschwäbischen Crosslauf-
serie den zweiten Platz bei den Frauen 
belegt.
 143 Läufer waren im Vogter Wald auf 
dem Gelände des Skilanglaufparcours 
Damoos am Start, um die Sieger der Ober-
schwäbischen Crosslaufserie zu ermitteln. 
Vier Runden à zwei Kilometer waren zu lau-
fen, auf einer Strecke, die vom SC Vogt wie-
der bestens präpariert worden war. Es war 
schon lange nicht mehr so spannend wie in 
diesem Jahr – alle Entscheidungen waren 
noch offen. Bei den Frauen war es zum 
erwarteten Dreikampf zwischen Franziska 
Jehle (LG Welfen), Lucie Moisson (TV 
Kempten) und Salome Kirchner gekom-
men. Nach dem Franziska Jehle sich sofort 
nach dem Start deutlich abgesetzt hatte, 
setzte sich Salome Kirchner eine Runde spä-

Lotto Bosch im Kaufland
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ter ebenfalls von ihren Konkurrentinnen Lu-
cie Moisson und Verena Cerna (SSV Ulm 
1846) ab und sicherte sich so den zweiten 
Platz des Tages sowie auch den zweiten der 
Gesamtserie der Frauen. Mit Sarah Buß-
mann und Larissa Sauter belegte die Da-
menmannschaft nur knapp hinter LG Wel-
fen (1:29:59) den dritten Platz in der Zeit 
von 1:30:06 Stunden. Diese bedeutete zu-
gleich auch den dritten Rang der Gesamt-
serie. Hierbei waren Salome Kirchner, 
Tabea Kirchner, Larissa Sauter, Birgit Karg, 
Sahra Bußmann und Carolina Dick betei-
ligt. Unglücklich lief es bei Birgit Karg, sie 
konnte krankheitsbedingt in Vogt nicht mit-
laufen. Somit belegte sie – punktgleich mit 
der Drittplatzierten – in der Serienwertung 
den fünften Rang. Bei Punktgleichheit ist die 
Platzierung im letzten Lauf entscheidend. 
 In der Altersklasse WJ U14 machte Livi 
Kern von Beginn an den zwei Jahre älteren 
Läuferinnen das Tempo und gewann in ih-
rer Altersklasse 2005 überlegen und sicher-
te damit den Gesamtseriensieg. Amelie Rat-
tinger belegte wie in Birkenhard den zwei-
ten Platz. Annika Karg, die erkrankt war, 
konnte im letzten Lauf nicht teilnehmen. 
Durch die guten Platzierungen aus den ers-
ten drei Läufen belegte sie in der Serienwer-
tung den zweiten Platz. In der Altersklasse 
MJ U12 fehlte Julian Merk gesundheitlich 
angeschlagen in Vogt, doch der zweite Platz 
in der Serienwertung war ihm nicht mehr zu 
nehmen.
 
Weitere Ergebnisse von Vogt:
Hauptlauf 
1. Platz Carolina Dick, WJU18 
35:28 Minuten, (1. Platz Serie)
3. Platz Karsten König, M40 
26:15 Minuten
3. Platz Hans-Peter Span, M55 
30:03 Minuten, (4. Platz Serie)

5. Platz Larissa Sauter, W HK 
31:31 Minuten
6. Platz Heidrun Dick, W50 
40:45 Minuten, (6. Platz Serie)
7. Platz Klaus Zehnder, M50 
28:45 Minuten, (5. Platz Serie)
7. Platz Sarah Bußmann, WHK 
32:45 Minuten 
8. Platz Markus Rößler, M40 
27:17 Minuten, (4. Platz Serie)
Birgit Karg, W50 (5. Platz Serie)
         
Jugend
2. Platz Fabian Ritter, MJ U20 
13:14 Minuten, (1. Platz Serie)
         
Mannschaft    
3. Platz SCV Damen   
1:30:06 Stunden, (3. Platz Serie)
6. Platz SCV Herren   
1:22:17 Stunden, (9. Platz Serie)

(Manfred Karg)                                     u
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